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<£dlcr Wem

3n der ©lut nicht 3U oerdorren,

Gprengt die SKebe Ôels und (Srde,

Säugt aus tieften 2Bur3eil<norren
©aft, damit die 3>aube roerde.

Schrumpfen au&en ihre 2<räfte,
©lüht fie innen roie ein SBüjäer.

Schöpft die Kebe tief die Säfte,
225erden ihre Örüchte jufoer.

2ilfo fchöpfe deine 2Serke

3n der ©lut, die an dir 3ehrte,

2<ünfller, aus der tiefflen Stärke,
2lus den 2Bur3«ln deiner (Srde

Ulrich oon Bülten

6otnmct-3citun00*(^todübctt
©lücklich durch das 2ïïeer gefchroommen,

ijl 3u aller Seutfchen Srommen, ein Clnterfeeboot

ooll ßumor, angelangt in Saltimor, lud

darben aus und 2Inilin und füllte dann fein
2TZaga3in mit 2<autfchuk, 2Iickel und mit ©old,
roomit es, ift ihm's Schickfal hold, durchs

SSaffer nach der ßeimat fchroimmt, ift auch

der Seind drob fehr ergrimmt.
3n Gngland, das den SKrieg noch lenkt,

roard Gafement 3U Sod gehenkt, roeil er als

3re und Patriot entgegenftellt' fleh dem 3ef-
pot; der aber erhebet grofo ©efchrei, roeil

2Capilän SrQatt durch îpuloer und Zlei in
Seutfchland feine Sat mufot' fühnen, roeil er
fich täte baf) erkühnen, ein deutfches U-Soot
ein3urammen, drum mujjt' man ihn 3um Sod
oerdammen.

£Jn Seutfchland roird es immer knapper,
die 2Tïagen roerden immer fchlapper, doch

keiner drum 3U 2<reu3e kriecht, feft bleibt die

Sieges3uoerficht. Ser ßindenburg im !J3olen-

land, hat jetjt die Sührung in der ßand für
alle Operationen mit 21Zannfchaft, Pferden
und 2<anonen, und hofft, dafr es ihm dabei

glückt. Kurland ift nicht daoon ent3ückt.

23or 23erdun und an der Sommefront
roird nach roie oor kein 21Tenfch gefchont:
bald fiegt man hier, bald fiegt man dort, fo

roechfeit ©lück oon Ort 3U Ort, oom Srieden-
machen keine Spur, doch alle kämpfen ooll

Sraoour.
Sieroeil jlch die andern 3U Sode preffen,

müffen die Neutralen die Suppe ausfreffen;
leiden faft 2Iot und bitteren 2ïïangel, gehn
aber trohdem ins Singeltangel: Sheater und

5Kon3erte florieren, in allen Strafen flott fpa-
3ieren ©efchäftlimacher und 2<okotten, im Sagblatt

lieft man oon Sankrotten, roie's dem

23olke faft am Sötigjten gebricht, das aber

geniert diefe Sande nicht; denn roo es gilt

im Srüben 3U fifchen, gefchickt die fälfchen
harten 3U mifchen, da ifl diefe Slafe ftets
dabei, troh unferer hohen Soli3ei.

Sie Internierten können fleh laben bei

uns fo lange roir noch roas haben, das

mag fo lange taugen, bis roir am ßunger-
tapen faugen, bis dahin aber frifch, froh, frei,
befinden roir uns fauroohl dabei.

Son ßaoas, 2Solff und SKeuters Quelle

fchlürft emfig jetjt der Offi3ielle und taucht,

oon Sflïijjgunji frei und ßajj, die Seder in

das Sintenfaf}, fchreibt halb im Schlafe Seil'
um Seile, ftreckt fich und gähnt oor Canger-
roeile, roacht auf und fchreibt cînCpîrationcn
(roie die Kollegen nach Schablonen) und

kann's am Schluffe nicht oerftehn, roiefo das
2Bunder ift gefchehn, denn eh' er felber deff
geroärtig, roar fchon ein Ceitartikel fertig.

33opa

Die mt^glücftc Kechnung

Ser 2<rieg ift nach dem Orteil berühmter

Sierbankpolitiker desroegen infjeniert roorden,

um die 2ïïenfchheit 3U de3imieren und mehr

Arbeitsgelegenheit 3U fchaffen. Sach 3roei

!Xriegsjahren ift nun großes Camento im Gager
der SSirtshaus-Strategen, die Slenfchheit ift
de3imiert, die Arbeitsgelegenheit aber auch.

ß.6l.

Rindermarkt 20
1. Stockcafé zuiNGLi

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen :: Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

1589 Inh.: E. Hofbauer ¦ Sauter.

oAkte
Q

Akte

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 90S4 :: Weinbergstr.
Vornehmes u. erstkl. Programm v. 23 - 29. August

Ein grosser Erfolg Zum ersten Mal im Film

Montmartre I
Modernes Gesellschafts - Drama nach Pjnrrn Fmnri^io
dem gleichnamigen Pariser Roman von i ICIIC rlUIIUulC

Seine schwache Seite ^fliTenLuTlll
Hauptrolle Hlany Zilner v. Josefstädter Theater Wien.

La revue du 14 Juillet 1916
Das Defilieren sämtlicher Truppen vor dem Präsidenten

Poincaré in Paris.
Messter-Krlegswoche Berlin. Deutsche Kriegsnachrichten

VORANZEIGE 1 Ab Mittwoch den 30. August
FRANCESCA BERTINI in Assunta Spina, 5 Akte.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. (> beim Bahnhof Selnau

gm Guto Kücho. ~mn\

Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen.
1615 Th. Fopp.
fTYTVVTfmvfTVuvT»TTVVw^v-r'TmvTvmmvmmi

Variété Hirschen
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches 5|
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

¦AAAAAAAAAAAAAAAAAA*AAAAAiAAAAAAJ tAAAAAA«

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge.Selbstgeräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr: Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:
Zu beziehen d H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

2000 Sitzplätze iii-M Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

S£ Zwei psse prima Kegelbahnen 3|
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Eine Tasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nehelspalter" ein Inserat.

Restaurant zum Roten Ochsen
Storchengasse 23 1518

Feine Küche, rein gehaltene Weine, prompte Bedienung.
Mittagstisch von 80 Cts. bis Fr. 1.50
Abendessen von 60 Cts. bis Fr. 1.

Samstag u. Sonntag Konzerte. Empfiehlt sich Inh. : R. 1SLER.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emllia"
Direktion: Frl. Kmilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Restaurant

Beileuue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

FF. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. oFFene Weine

fl. Froldevaux-Meijer

TRINKT

/V)OSf

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblûten-Crème Marke
Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vors.diskret d. Fp. Gautschi,
^Pestalozzihaus.BruggiAarg.11528

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

m alten in- ti. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Ratich.

Eoler wein

In cier Glut nicnt zu oerciorren.

Sprengt ciie Rebe Sels unci Erde.
Säugt aus tiefsten Wurzelknorren
Sast. ciarnit die Traube werde.

Scbrumpsen außen ibre Rräste.
Giübt sie innen wie ein Büßer.
Scböpft die Rebe ties die Säste.
Werden ibre Srücbte süßer.

Also scböpse deine Werbe

In der Glut, die an dir zebrte.

Rllnstler. aus der tiessten Stärke.
Aus den Wurzeln deiner Erde

Uirick von kZutien

Sommer-Zeitungs-^oölibet
Glücklich durcb das Meer gescbwomnien.

ist zu aller Deutscben Srommen. ein «Unterseeboot

voll Kumor. angelangt in Baitimor. lud

Sarben ous und Anilin und süllte dann sein

Magazin mit Rautscbuk. Ricke! und mit Gold.
womit es. ist ibm's Scbicksai boid. durcbs

Wasser nacb der Keimat scbwimmt. ist aucb

der Seind drob sebr ergrimmt.

In England, das den Rrieg nocb lenkt.

ward Casement zu Tod gebenkt. weil er als

Ire und Patriot entgegenstellt' sicb dem Despot:

der aber erbebet groß Gescbrei. weil

Rapitän Srgalt durcb Puloer und Blei in
Deutscbland seine Tat mußt' sllbnen. weil er
sicb täte baß erkllbnen. ein deutsches tU-Boot

einzurammen, drum mußt' man ibn zum Tod
verdammen.

In Deutscbland wird es immer knapper.
die Rlagen werden immer scbiapper. docb

keiner drum zu Rreuze kriecht, sest bleibt die

Siegeszuversicht. Der Kindenburg im Polenland,

bat jeht die Sübrung in der Kand sllr
alle Operationen mit Mannschaft. Pferden
und Ronanen, und bosst. daß es ibm dabei

gillckt. Rußland ist nicbt davon entzückt.

Bor Berdun und an der Sommesront
wird noch wie vor kein Rlenscb geschont:
bald siegt man bier. bald siegt man dort, so

wechselt Glück von Ort zu Ort. vom Srieden-
machen keine Spur, docb alle kämpfen voll
Bravour.

Dieweil sich die andern zu Tode pressen.

müssen die Reutraien die Suppe aussressen:

leiden sast Rot und bitteren Rlangei. gebn
aber trotzdem ins Tingeltangel: Tbeater und

Ronzerte florieren, in allen Straßen flott spa-

zieren Geschästiimacher und Rokotten. im Togblatt

liest man von Bankrotten, wie s dem

Aoike sast am Rötigsten gebricht, das aber

geniert diese Bande nicht: denn wo es gilt

im Trüben zu siscben. geschickt die falschen

Rarten zu mischen, da ist diese Blase stets

dabei, troh unserer boben Polizei.
Die Internierten können sich laben bei

uns so lange wir noch was haben, das

mag so lange taugen, bis wir am Kunger-
tapen saugen, bis dabin aber sriscb. froh. srei.

befinden wir uns sauwobi dabei.

Bon Kavas. Wolss und Reuters Quelle

schlürft emsig jeht der Offizielle und taucht.

oon Rlißgunst srei und Käß. die Seder in

das Tintenfaß, schreibt baib im Scbiase 5ZeiI'

um 5Zeiie. streckt stcb und gäbnt vor Langerweile,

wacht auf und schreibt Inspirationen
(wie die Rollegen nacb Schablonen) und

kann's om Schlüsse nicht verstebn, wieso das
Wunder ist gescbebn. denn eb' er selber dess'

gewärtig, war schon ein Leitartikel fertig.
Papo

Die mißglückte Rechnung

Der Rrieg ist nach dem «Urteil berllbmter
Bierbankpolitiker deswegen inszeniert worden.

um die Menschheit zu dezimieren und mehr

Rrbeitsgeiegenbeit zu schassen. Räch zwei

Rriegsjahren ist nun großes Lamento im Lager
der Wirtshaus-Strategen, die Menschheit ist

dezimiert, die Arbeitsgeiegenbeit aber auch.
»,czi.

1. Sroc-IclM IMMI
Quts rssls t.snd- und ^tssobsnwsins
Quts Spsissn " f>sr>2. tZilkn-d

^utmsrlcssms Sscilsnung t636
ttöUIon ompslsnlt sion S«. «ugo Krudsr.

vsfê kvstsursnt

Xlsusstrssss 46 (Sssnàris) l'olsplion 102.SS Sssislci
Lut» Kiivno. SosiîaiîiSt- In- unit »us»
ISnlltîsvI,» «sino. ». Niti-Iiinann-Sioi».

I5W Inn m. I^<skì,t-»ì^<sr Sii»ì^t«z^.

äkte àkte

enîfsl-7tiez?e»'
il î-?«Ivonon S0S4 » «oînl,iz»>g»îi-.

Vornenmes u. erstkl. proxrsmin v. 23 2S. àuczust
IAn Zrosser IZrkolxl ^um ersten ms! im rilni

Montmartre >

moàernes lZesellscnskts - vram» nsck ^jo^H ^Illllllâîc.

5eine sàsene 8ette ^K.^"^:!
rlsuplralle litlanzf »îìln»>> v. ^osekstâcller Ikester Wien.

I.S revue Hu 14 juillet Iglk

^ ?oinv»nv in pai^i».
iViesster-Xrlexsvocke IZerlln, veutscke Krlexsnscliricriten

vc»l</c^!reiczi- I IViltt»-ock clen 30. àuxust
k'N/ìlilviilSV» ScNI'I»! in àssunt» Spin-, 5 àkte.

MkokolfrvSvs Nesîsursnt
Kervedtlâvltsxsssv ^r. i> doiiu Lsiiudok Leiuuu

I^ittît^sssgn von Lr. .80, 1. àll unà k'r. I.gg, scnvig
rsiorttig.ttjr;s ^dsnàplàttvn. Làiis unà >vuriug gpsizsu

ZU ieàer 'j'g.Lssaeii. kisslls Xonàitorei.
^.IKoliolLrvis >V«zinv in àilsn Lorteu, in LI. unà ottsn.
ISIS ^»<2»7i?»î-

Vsrîotê Nîrsoksn
Ltânàig v/ectiselnàes unà unterngItunA8reicnes ^
proizrgmm. Nöt!. làt ein I»SgIv?»iXi»egî.

Hlbisniie^en
^.uASustrlusr 8i>g.?isrAg.llA

«.us àer Kt,g,àt>.

là lìsuedklsiseb. Lauern-
sokübliuKs.LsIdstAsräriettsr-
isr Kvseic. (Zuìs I^anà^veioe,
Nost uuà I^ôvvsudràudivr.

Lökl. sluvkieklt. sià

^ssiaui'ani
..Ikàtlil"

l_sngstr., ^üriob 4
>>Isu rsnoviortss l.oksl

tf. t-iürlimsnn-lZisr
lisll unà àunlcsl

Qutsr lvlittsgstisob
?u mssslgsn prsissn

<is2onnisgs u. Oonnsrsisgs
K Obi 2 5 NI'

Ls oninkisiilt siek I>6klicltst

Osr nsus Vv'irt

l-I. «v1O^ZI_lI
I..inzjàk^ Kückencnel i. Icestsurant

àu IViorà unà Ltànnzko!. IKV2

Legen âissrausfsll
Mixier pincus von prof. Or. meà.
^ue, Socin. IZzsei. mit u. okne ?etl
riâscke lì 3.50. »Iloinver--

Ilauî: ^u bedienen à N. Weiss-
msnn, psrillmerie, Lliur. lSSZ

Ki'öoolki' liiii!

8l!lllÌII8l. kiZI'IKII

lMsàz, V/kïnbki-k- K>^k!8îs388S

Uâltestells I.!nie 7 unà

Isgl. reicko àswabl in ksltsn u. vsrmen iîpeisen

leiepbon 26.31 iszo là: ». vsur.

Line Fasse guten Kaffee
tür nur 11) Lts., sowie reinste brückten-, I^ictel-, Käs-
unci 21v/iedelwäken etc. erkalten 8ie in cler Kalteestube

unä Konditorei von
L. nar?, àpkstrasse 79, Zllrivirl s.

k^ür älkoiioltreie Letränke billigste preise,

Ls /sss/^ ^sssà/ àss às àsss/.
à à/s ^às «7/'// às /s à /s/
//s àsss/ss /Và/5//s//s/'" s/s às^s/.

lîezfzurznf 7vm lìltten Keksen
8torcbenAS88e 23 ISI8

reine Xüciie, rein xensltene Weine, prompte iZeàlenunx.
IViltt-xsiiscn von 80 cts. dis rr. 1.50
àbenàessen von SO cts. bis rr. I.

8-mstsx u. Sonnt-x Konzerte. xmpNelNt sick Ink. - k. ISI^K.

..UK/ìkllAklîUeKL" tiiliiii!>,l>lil>i?l,

jeàen isg: 2 XoiiZlZrtlZ lts8 Vsmkii-0rl:tik8ters ..Lmllls"
liiislction I il. Linili» Iviiàào.

^nk-ìns 4 unà 8 vnr. l1425Z Lr-tu M. Xireiàt'.

keslsursnt

de! àer kaserns l«Z23

kk. belles unà âuntà Lier
Luts ksllk u. uarme Zpeî^en
la ?ls8cken- u. okkene ì-tetne

51. ?rotâevsux»Neuei'

Odstbrsnni^sin Kirsori
?rslsll»ìsn I.siligsc>Inàs
r-Iöolists ^uszisicîknungon

ZammerZpisoZZen
i,ederiiec,ken, Siluren unà Nliesser
vsrsekvvinàvn b. (Zedrsuck àer

..kàèlv eiss" 5r.2.S0. vurantis
V>'r»,àiskret à, fi», lîsutisvkî.

êk'est!lI»i!-i>>^us.k->>>--gljzi'".>lSZS

Wiener date ^txi", Wrîcà L
LeeketUstrsîîîZS 44 l'isu renoviertes l^okat

Specialität
in alten in- u. auslancliscnen >Veinen
k^ran?. Littsrâ, elektr. Qieàt, l'elexnon 4276. ^. k<Ä«c:k.
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